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Borbeck.DasEnsemble der Theater-
Laien spielt „Es war einmal ein
Bahnhof“. Die Premiere findet am
Freitag, 1. April, statt, eine zweite
Aufführung ist für Samstag, 2.April,
geplant. Beginn ist jeweils um
19Uhr in der Aula im Mädchen-
gymnasium Borbeck (Drogandstra
ße, Ecke Fürstabtissinstraße). Kar-
ten: theaterlaien.de/karten-kaufen.
Zum Stück: Couvize – ein Bahn-

hof mitten in der Provinz zwischen

Paris undMarseille. Die allgemeine
Trostlosigkeit wird am Nachmittag
nur kurz unterbrochen: Wenn die
beiden schnellsten Fernzüge Frank-
reichs sich dort kreuzenundvorbei-
rauschen.
Doch eines Tages müssen beide

Züge wetterbedingt in Couvize an-
halten. Menschen, die sich nie hät-
ten treffen sollen, steigen aus und
begegnen einander. Damit ändert
sich dann das Schicksal sowohl für

Reisende als auch für das Personal.
Die Theater-Laien wollten das

Stück ursprünglich bereits im Früh-
jahr 2020 auf die Bühne bringen –
geplant für die Woche, in der
Deutschland in den ersten Lock-
down ging. So musste die Auffüh-
rung verschoben werden. Nun wur-
de das Stück unter der Regie von
Marco Heckhoff mit einem leicht
veränderten Ensemble wieder auf-
genommen.

KOMPAKT
Tipps & TermineKinder präsentieren ihr Polizei-Kettcar

Schülerinnen und Schüler bauen in Frohnhausen ihren eigenen „Streifenwagen“.
Beim Besuch von Beamten lernen sie zudem jede Menge über den Bezirksdienst im Stadtteil

Von Michael Heiße

Frohnhausen.BesondererPolizeiein-
satz an der Frohnhauser Gervinus-
schule: Mit Sirenen und Blaulicht
sind die Beamten an der Gervinus-
straße vorgefahren. Verbrochen
hatte niemand etwas. Vielmehr stat-
teten die Ordnungshüter den Kin-
dern des Offenen Ganztags (OGS)
der Jugendhilfe Essen (JHE) einen
Besuch ab, denn die haben ihr eige-
nes Polizeiauto gebaut.
Solche Gelegenheiten nimmt die

EssenerPolizei gernewahr,umüber
die Polizeiarbeit in den Stadtteilen
aufzuklären. Aus einem spieleri-
schen und kreativen Ansatz wird so
ein Bildungsprojekt zu Sicherheit
und Ordnung – die Kinder sollen
die Beamten als Ansprechpartner
wahrnehmen.

Unter der Regie von JHE-Erzie-
her ThomasGeuting nahmdas Pro-
jekt der Kinder vor mehreren Wo-
chenFahrt auf. „Ichhattemeinaltes
Kettcar mit in die Schule gebracht,
mit dem ich als Kind immer durch
dieGegendgedüstbin.Das ist soein
richtig großes, stabiles Teil aus
Stahlrohr. Damit könnte ich auch
heute noch fahren.“
Thomas Geuting, der bereits seit

2012 imoffenenGanztagderGervi-
nusschulearbeitet, ist immeraufder
Suche nach geeigneten Beschäfti-
gungen für seine insgesamt 28

Schützlinge. Eigentlich wollte er
dasKettcar gemeinsammitdenKin-
dern nur wieder auf Vordermann
bringen, doch dann reifte in der
Gruppe die Idee, es zu einem Poli-
zeiwagen umzubauen. Schnell hat-
ten die Kinder eine Skizze angefer-
tigt,wiedasVehikel aussehenkönn-
te. Dann gingen alle mit Feuereifer
ans Werk. „Jeder, der Lust hatte,
konnte dran arbeiten“, erklärte Ge-

uting. „AmEndehabenallemitge-
macht. Das Polizeiauto ist also eine
echte Gruppenarbeit.“
Im ersten Schritt galt es, das not-

wendige Material zu besorgen. Da-
bei half der Hausmeister, der zwei
stabile Spanplattenorganisierte, die
später als Seitenteile der Karosserie
dienten. Auch die Eltern schauten
nach Dingen, die man für den neu-
en Dienstwagen so braucht. Und so

entstand nach und nach ein kom-
plett lackiertes Vehikel mit Licht,
Lautsprecheranlage, Polizei-
Schriftzug und „Audi-Aufklebern“
vorne und am Heck. Das ganze im
Smart-Format. Doch kein Polizei-
wagen ohne Sirene: „Die habenwir
für13EurobeiEbayersteigert“, sagt
Thomas Geuting schmunzelnd.
Die Präsentation desGefährts lie-

ßen sich die Bezirksbeamten aus

Frohnhausen nicht entgehen. Mit
Streifenwagen und Motorrad fuhr
die Polizei vor. Auch zwei Transpor-
ter mit Material für Verkehrserzie-
hung und Informationen über die
Polizeiarbeit fanden sich an der
Gervinusschule ein. „Als wir hör-
ten, dass es hier ein richtig tolles
Polizeiauto gibt, habenwir fix unse-
re eigenen mitgebracht“, begrüßte
Michael Seth, Leiter des Bezirks-
dienstes Frohnhausen, die jungen
Automechaniker.
Auch der zuständige Bezirksbe-

amte für Frohnhausen, Hauptkom-
missar Georg Breidenbach, warmit
von der Partie und gewährte den
Kindern nähere Einblicke in die
Ausrüstung der Polizei. Probesitzen
auf einem echten Polizei-Motorrad
war ebenfalls inklusive. Die Dritt-
und Viertklässler waren begeistert.
Zu Breidenbachs Aufgaben zählt
neben dem Schulwegtraining auch
die Abnahme der Fahrradprüfung.
Dafür nutzt er einen Verkehrs-
übungsplatz ganz in der Nähe der
Schule.

Kinder können Polizei immer
ansprechen, wenn es Probleme gibt
„Wir wollten hier aber auch die
Wertschätzung für die Arbeit der
Kinder zeigen“, erklärt Michael
Seth. „Im direkten Kontakt baut
sich ein ganz anderes Vertrauens-
verhältnis auf.“ Seine Botschaft:
Die Kinder können die Polizei je-
derzeit ansprechen,wenn es einmal
Probleme geben sollte.
ZumAbschied bekamen alle Kin-

der kleine Präsente wie Kopfhörer
oder Ladekabel – und ein großes
Lob vonMichael Seth: „So ein Pro-
jekt kriegt man nur hin, wenn man
zusammenarbeitet. Vielleicht wer-
det ihr später auch alle Polizistin-
nen und Polizisten.“

Probefahrt mit dem neuen Dienstwagen: Auch Michael Seth, Leiter der Bezirksdienststelle Frohnhausen, hatte
sichtlich Spaß an dem Vehikel. FOTOS: JUGENDHILFE ESSEN

„Am Ende haben
alle mitgemacht.

Das Polizeiauto ist
also eine echte

Gruppenarbeit.“
Thomas Geuting,

Erzieher bei der Jugendhilfe Essen

Theater-Laien spielen im Mädchengymnasium
Ensemble bringt das Stück „Es war einmal ein Bahnhof“ auf die Bühne. Zwei Aufführungen, Premiere ist am 1. April

Werden sie ein Paar? George Dalou und Hélène Querrien (Marcel Witte und
Jenny van der Horst) in „Es war einmal ein Bahnhof“. FOTO: THEATERLAIEN

ROCK & POP
l Joyriders, Sa 19 Uhr, Dampfe, Cover
- Rock, Borbeck-Mitte, Heinrich-
Brauns-Str. 9 - 15, z (0201)63 00 70.

SCHAUSPIEL
l Nora oder ein Puppenheim, Sa 18,
19.30 Uhr, So 19.30 Uhr, Theater Es-
sen-Süd, Germaniastr. 172,
z (0177)4548457.

INFOS & FORUM
l Erst-, Zweit- und Boosterimpfun-
gen, ab 12 Jahren, Marienhospital Al-
tenessen, Hospitalstr. 24, Sa 10 Uhr,
z (0201) 64001022.
l Erst- und Zweitimpfungen von Kin-
dern, von 5 bis 11 Jahre, Terminbu-
chung vorab online erforderlich, Infos
unter essen.de/coronavirus_kinder-
impfung, Lighthouse, Frohnhausen,
Liebigstraße 1, Sa 10 Uhr.

VEREINE & VERBÄNDE
l Eine musikalische Reise durch
Frankreich, mit dem Bläserkreis der
Evangelischen Kirchengemeinde Dell-
wig-Frintrop-Gerschede, Friedenskir-
che Dellwig, Schilfstraße 8, So 18
Uhr.
l Kleidertauschbörse, Friedenskirche
Dellwig, Schilfstraße 8, Sa 11 Uhr.
l Treffpunkt für Alkohol- undMedika-
mentenabhängige, Lädchen e.V., Al-
tendorfer Str. 391, Sa 12 Uhr,
z643883.

INFO & SERVICE
lmittendrin, Germaniaplatz 7, Sa 11-
12.30 Uhr, z24871200.

WOCHENMÄRKTE
l Ehrenzeller Platz, Altendorf, Sa 8-
13 Uhr.
l Frohnhauser Markt, Sa 8-13 Uhr.

BIBLIOTHEKEN
l Kath. öffentliche Bücherei Beding-
rade, Rabenhorst 4, So 9.30-12 Uhr.
l Kath. öffentliche Bücherei St. Anto-
nius, Berliner Str. 85, Frohnhausen,
So 10.45-12 Uhr.
l Kath. öffentliche Bücherei St. Anto-
nius Abbas, Kiek ut 6, So 10.45-12.45
Uhr.
l Kath. öffentliche Bücherei St. Dio-
nysius, Germaniaplatz 7, Sa 11-12.30
Uhr.
l Kath. öffentliche Bücherei St. Elisa-
beth, Frohnhauser Str. 402, So 10.30-
12.30 Uhr.
l Kath. öffentliche Bücherei St. Fron-
leichnam, Kampstr. 33, Bochold, So
10.30-11.15, 12.15-12.45 Uhr.
l Kath. öffentliche Bücherei St. Josef,
Schlenterstr. 18, Frintrop, Sa 18-
18.30 Uhr; So 10.45-12.30 Uhr.
l Kath. öffentliche Bücherei St. Mariä
Himmelfahrt, Ehrenzeller Str. 47, Al-
tendorf, Sa 10.30-12 Uhr; So 10.15-
11 Uhr.
l Kath. öffentliche Bücherei St. Mi-
chael, Langhölterweg 9, Dellwig, So
9.30-12.15 Uhr.
l Kath. öffentliche Bücher St. Johann,
Karlsplatz, Eingang Kirche, Altenes-
sen-Nord, So 10.30-12.15 Uhr.
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Aufgaben der
„Dorfsheriffs“

n Bezirksdienstbeamte der
Polizei gibt es in allen Essener
Stadtteilen – bekannt sind sie
umgangssprachlich auch als
„Dorfsheriffs“.

n Zum Alltag der Bezirksdienst-
beamten gehört es, möglichst
nah an den Bewohnerinnen
und Bewohnern der Stadtteile
zu sein, Gespräche zu führen,
zu beraten und zu helfen.

n Unter anderem gehören zum
Job Aufgaben wie Schulwegsi-
cherung, Verkehrserziehung, ge-
meinsame Streifen mit dem
Ordnungsamt und die Vollstre-
ckung von Haftbefehlen.

Hauptkommissar Georg Breidenbach, zuständiger Bezirksbeamter in
Frohnhausen, lässt Narin auf dem Polizeimotorrad sitzen. Für die Schüle-
rinnen und Schüler ist es eine aufregende Abwechslung.

Mit Blaulicht und Sirene ist das selbstgebaute Polizeiauto der Kinder an
der Gervinusstraße ausgestattet. Die Bezirksbeamten der Polizei Frohn-
hausen waren begeistert.

Samstag, 26. März 2022WER_3 | NR.72


